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Die „Moderne Literatur“ umfasst die deutsche Literatur seit ca. 1900, d.h. seit Franz Kafka, 

Rainer Maria Rilke, Thomas Mann. 

Im Fach „Moderne Literatur“ werden im Normalfall ein längeres oder 3-4 kürzere epische 

Werke gelesen, d.h. ein Roman oder mehrere Erzählungen oder Novellen, dies meist unter 

einem Leitthema. Diese Werke, deren Lektüre vorausgesetzt wird, werden analysiert nach 

Inhalt, Erzählmethoden, der jeweiligen Ausprägung der gewählten Thematik, Motiven und  

Symbolen. Wechselweise steht eine psychologische, textimmanente oder vergleichende Inter-

pretation auf der Tagesordnung. Dabei wird kurzschrittig vorgegangen, meist kapitelweise mit 

genauen Leseangaben. 

Gewünscht werden nicht nur neugierige, entdeckungsbereite Freude am Lesen, sondern auch 

Diskussionsbeteiligung während der Vorlesungen und Einbringung eigener Leseerlebnisse. 

Die einstündige Prüfung am Schluss prüft Inhaltskenntnisse und Kenntnis der Interpretations-

ergebnisse an ausgewählten Textstellen oder an der Gesamtlektüre. 


